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Arena Am Walkenfeld 

Tobias & Jonas im Spiel
gegen Hörstmar-Lieme
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Auf ein Wort

Hallo liebe Fußballerinnen und Fußballer vom TuS Brake/Lippe,
 
endlich ist am 05.03.2017 die Rückserie mit dem Nachholspiel der ersten 
Seniorenmannschaft gegen Kirchheide gestartet. Dieses sehr wichtige Spiel 
wurde mit viel Einsatz und Kampf 2:1 gewonnen. Leider ging das zweite 
Spiel am Sonntag, den 12.03.2017 gegen Hörstmar/Lieme verloren. Obwohl 
unsere Jungs - klasse eingestellt durch unser neues Trainer-Duo Ivan und 
Robert Maros - alles versucht haben, wurde dieses Bemühen leider nicht 
belohnt. Das sah dann in Wüsten am letzten Sonntag schon anders aus. Die 
Mannschaft belohnte sich für ihr konzentriertes Spiel und ihren Einsatz mit 
einem 3 : 0 – Sieg. Wir hoffen natürlich auf eine Fortsetzung im Heimspiel 
gegen den TuS Helpup.
 
Insgesamt macht mich die Einstellung der Spieler sowie unserer Jugendspie-
ler aus der A Jugend nicht „bange“ für die nächsten Spiele. Hier gilt unser 
Dank dem A-Jugend Trainer Dirk Vögeli, der unsere Jungs schon gut an die 
Senioren herangeführt hat. Das ist sowieso unser Stolz und unsere Stärke: 
Das große Engagement in der Jugendabteilung. Es ist einfach beeindru-
ckend, was die Trainer und Betreuer und die Jugendlichen leisten -  unter-
stützt im übrigen auch durch viele Eltern.  Auch in dieser TICKER-Ausgabe 
erfahren wir wieder einiges davon.
 
Unsere Reserve ist leider mit einer Niederlage gegen den vermeintlichen 
Aufsteiger Laßbruch/Silixen gestartet. Aber sie wird sicher noch weitere 
Punkte für einen gesicherten Mittelfeldplatz sammeln. Hoffentlich findet 
unsere 3. Mannschaft schnell in die Spur, damit sie mit Freude am Spiel  in 
der Tabelle noch einige Plätze nach oben klettert.
 
Aber nach dieser langen, kalten Winterzeit ohne Nutzung des gesperrten 
Walkenfeldes wird dem Betrachter immer klarer, dass ein Kunstrasen immer 
dringender für den TuS Brake wird. Es entstehen Wettbewerbsverzerrungen 
gegenüber denjenigen, die ganzjährig schon auf dem Kunstrasen trainieren 
können. Bei diesem sensiblen Thema müssen wir vom TuS Brake weiterhin 

TuS
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TuS noch ein Wort
am Ball bleiben und alles dafür tun, dass unsere Politik nun endlich die Ein-
sicht hat. An dieser Stelle möchte ich auf unsere Jahreshauptversammlung 
am Freitag, den 31.03.2017 hinweisen. Für alle Fußballer eine Pflichtver-
anstaltung, da viele neue Dinge oder Vorgehen dort besprochen werden. 
Auf dieser Jahreshauptversammlung wird Dirk Vögeli Ausarbeitungen und 
Stand der Dinge zum Kunstrasen-Projekt erläutern.

 
Schon jetzt,möchte ich mich bei allen ehrenamtlichen Helfern, Trainern, 
Betreuern und allen Gönnern bedanken und wünsche uns allen eine tolle 
Rückrunde mit möglichst vielen spannenden und gewonnenen Spielen des 
TuS Brake.
 
                                                                                                  Euer Abteilungsleiter

                                                                                                            Dirk Pielemeier
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TuS

Die Erste Mannschaft bot im Spiel gegen die Spielgemeinschaft aus Hörst-
mar-Lieme eine taktische Meisterleistung. Es wurde konzentriert und diszi-
pliniert gespielt und auch in kämpferischer Hinsicht musste sich niemand 
etwas vorwerfen. Nur schade, dass ein kleiner Fehler in der 90. Minute den 
Siegtreffer für Hörstmar-Lieme brachte. Lange führte unsere Mannschaft 
mit 1 : 0, wobei die Führung  absolut clever herausgespielt wurde.

Am Mittelkreis gab´s in der 28. Minute Freistoß. Manuel Süllwold hob den 
Ball blitzschnell auf den startenden Jonas Hildebrand, der den Ball platziert 
über den noch zu weit vor dem Tor stehenden Keeper im langen Eck unter-
bringen konnte. Klasse gemacht.

Die SG Hörstmar-Lieme konnte in der Folgezeit eine deutliche Mittelfeld-
überlegenheit herausspielen, ohne jedoch zu einer klaren Torchance zu 
kommen. Genauso wollte Trainer Ivan Maros das Spiel auch haben: Kein 
offener Schlagabtausch, sondern den Gegner kommen lassen, aber dann 
eigene Konter setzen.

Auch Andreas und Albert Schulz waren zu Abwehrspielern umfunktioniert 
worden. Johannes Broll als Spitze lief unermüdlich die ballführenden, geg-
nerischen Aufbauspieler an. Jonas Hildebrand war bei den Kontern immer 
gefährlich und Manuel Süllwold war der dominierende Mittelfeldspieler. 
Insgesamt war es eine sehr geschlossene Mannschaftsleistung.

Nach einer schnellen Konterkombination vergab Daniel Sander in der 70. 
Minute freistehend die wohl größte Chance. Vorher hatte Hörstmar-Lieme 
mit direktem Freistoß aus 18 Metern ausgeglichen, als der Schuss unerwar-
tet flach den Weg durch die Mauer fand und Torwart Sebastian Weidner den 
Ball erst in letzter Sekunde sehen konnte. Schließlich dann doch noch der 
Siegtreffer für die Gäste bei einer kleinen Unachtsamkeit in der 90. Minute.
Schade, aber auf dieser Leistung kann die Mannschaft aufbauen.

                                                                                                              Rolf Eickmeier

Rückblick Hörstmar-Lieme
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TuS Rückblick 

Fotos: Michael Reimer
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Die Erste gewinnt drei wichtige Punkte in Wüsten 

Das war sehr wichtig. Auf dem Kunstrasenplatz in Wüsten wurde am Sonn-
tag mit 3 : 0 gewonnen. Die Wüstener Mannschaft war zwar durchweg feld-
überlegen, wurde aber einige Male klassisch ausgekontert. In der 25. Minu-
te gab es nach einem Konter einen Freistoß aus 18 Metern. Manuel Süllwold 
platzierte den Ball perfekt durch die Mauer ins Toreck. Das gab schon mal 
etwas Sicherheit.

In der zweiten Halbzeit war es zweimal Johannes Broll, der einen Konter im 
Tor unterbrachte. Wüsten drängte daraufhin noch mehr, hatte auch einige 
klare Torchancen, die aber versiebt wurden oder von Torwart Muhammed 
Eyigün vereitelt wurden. So konnte sich Trainer Ivan Maros über einen Zu-
Null-Sieg freuen.

Er konnte sich tatsächlich bei der Abwehr bedanken, hauptsächlich bei der 
Innenverteidigung mit Fabian Schnittger und Tjalf Deppe, die sich immer 
wieder in die Bresche warfen. Alle Spieler zeigten enormen kämpferischen 
Einsatz. Dabei kam das Spielerische allerdings oft zu kurz. Hohe Bälle sind 

TuS Rückblick SV Wüsten

auf einem Kunstrasenplatz nämlich nicht so geschickt. Da zeigten die Wüs-
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TuS                                  Rückblick

tener durchaus mehr Kunstrasenerfahrung, aber sie konnten dies nicht in 
Erfolge ummünzen. Gut so.

Damit ist der Abstand in der Tabelle auf den Drittletzten Wüsten schon 
einmal auf 7 Punkte gewachsen. Brake ist nun Zehnter mit 21 Punkten. Im 
kommenden Heimspiel geht’s gegen TuS Helpup – mit einem Punkt weniger 
Tabellenelfter. Also, wie sagt man? Ein Sechs-Punkte-Spiel.

                                                                                       Rolf Eickmeier (Text & Fotos)

Den Blick schon auf das nächste Spiel gerichtet… die Erste nach dem Sieg!

Schönes Freistoßtor von Manuel Süllwold zur 1:0 Führung (linke Seite)
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Zahnärztliche Praxis &
Dentallabor

Igor Kimbar

Braker Mitte 44
32657 Lemgo

Fon  052 61 • 87 274
Fax  052 61 • 98 01 99

zapkimbar@gmx.de

Zahnarzt
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TuS Interview

Ivan Maros ist kein Unbekannter in der Region. Als aktiver Spieler war Maros 
in der 2. Jugoslawischen Liga am Ball. Auch als Trainer feierte er im dama-
ligen Jugoslawien beachtliche Erfolge. So gelang ihm mit seinen damaligen 
Verein der Aufstieg von der 5. in die 4. 
Liga. Der sympathische Kroate ist seit 23 
Jahren in Deutschland ansässig. 12 Jahre 
hat er dabei den VfL Lüerdissen trainiert. 
Darauf folgten zwei Jahre beim TBV Lem-
go. Weitere Trainerstationen von Maros 
waren der TuS Horn/Bad Meinberg, der 
TuS Sonneborn, SV Bentorf. Zuletzt trai-
nierte er die Damenmannschaft von Do-
nop/Voßheide. Mit ihm stiegen die FC-
Damen in die Westfalenliga auf.
Ivan wird von seinem Sohn Robert (30 
Jahre) als Co-Trainer und Torwarttrainer 
unterstützt.

Das Spiel gegen den SV Wüsten ging vor ein paar Minuten zuende. Es wur-
de 3 : 0 gewonnen. Wie lautet dein Kommentar?

Bin hochzufrieden, sind ohne Gegentor geblieben. Das ist wichtig. Ein 3 : 0 
gegen einen direkten Gegner in der Tabelle, das ist super. Das nächste Spiel 
zuhause gegen Helpup ist wieder genauso wichtig. Das kann dann schon ein 
großer Schritt Richtung Klassenerhalt werden.

Wie und warum bist du in der Winterpause zum TuS Brake gekommen?

Ich kenne viele Verantwortliche in Brake natürlich schon lange und auch 
das Umfeld ganz gut. Wir haben uns zusammengesetzt, alles besprochen, 
alles geklärt, was man tun kann, um die Erste in der Liga zu halten und was 
man in Zukunft verbessern kann. Wir haben uns dann geeinigt, wir wollen 
es versuchen.
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Wie schätzt du die Stärke der Ersten ein?

Wie gesagt, im Moment steht der Klassenerhalt absolut im Vordergrund. 
Natürlich muss sich noch einiges verbessern. Ich möchte viel im Training 
erreichen. Da ist es schwierig, wenn nicht immer alle da sind. 
Was ist dir im Training besonders wichtig?

Ich brauche 12/13 Spieler, die immer zum Training kommen und auch ehr-
geizig sind. Dann kann man auch Spielsituationen trainieren, Zweikampf-
verhalten und Technik. Das muss man 90 Minuten durchhalten. Taktische 
Sachen müssen auch noch mehr trainiert werden. Mit Kopf spielen ist wich-
tig. Es gibt eine Reihe von Baustellen. Aber es gibt auch Fortschritte. Aber 
wenn nur 7 oder 8 Spieler da sind, ist das schlecht. Man muss dann immer 
irgendwie improvisieren.
Jetzt im Winter war´s natürlich besonders schwierig. Wir hatten ja lange 
auch keinen Platz, auf dem wir trainieren konnten. 

Wie wichtig ist dir die Jugendabteilung?

Sehr wichtig, besonders natürlich die A-Jugend. Unser Ziel muss sein, mög-
lichst viele in die Erste zu integrieren. Ab der Winterpause sollte es auch 
gemeinsames Training geben. Und viele Absprachen zwischen den Trainern 
– eigentlich mit allen Jugend-Trainern. Das muss sich noch alles gut entwi-
ckeln.

Gibt es einen Profitrainer, der dir besonders imponiert?

Nicht einen einzigen, nicht einen mit 100 Prozent. Es gibt bei allen Positives 
und Negatives. Aber Trainer, die ehrliche Arbeit fordern, sind gut. Armin Veh 
vielleicht oder Felix Magath früher. Jetzt auch Christian Streit, das ist ein 
richtiger Arbeitstrainer. Der holt viel aus der Mannschaft heraus.

                                              Das Interview führte Chef-Reporter Rolf Eickmeier 

TuS Ivan Maros
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Fahrschule Helmut Kollak
Braker Mitte 19 & Breite Str. 58

32657 Lemgo

Mobil 0179 777 5510
www.fahrschule-kollak.de
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Die Schule der ersten Schritte

„Läuft bei uns“, könnte man sagen. Der Ball läuft und die Spieler auch. Doch 
was für Fußball ganz normal klingt, muss erst einmal hart erlernt werden. 
Denn jeder weiß, dass das Können eines Toni Kroos, Jerome Boateng oder 
Manuel Neuer auch nicht vom Himmel gefallen kam. Alle mussten mal durch 
die Schule der ersten Schritte. Und genau da sind wir: In der F2! 

15 Jungen und ein Mädchen im Alter von 7 bis 8 Jahren tummeln sich ein-
mal die Woche zum Training auf dem Walkenfeld und haben miteinander 
Spaß am Spiel. Hier heißt es erst mal: Zuhören lernen, Bälle stoppen, Bälle 
passen, Kopf hoch beim Spiel, anbieten und decken. Das, was an guter Vor-
arbeit von den Minis schon mitgebracht worden ist, wird weiter aufgebaut. 
In vielen Fällen klappt das auch schon ganz gut. Uns Trainern macht es Spaß 
zu sehen, wie sich alle Spieler individuell verbessern. Jeder macht Schritte 
nach vorn, alle lernen immer mehr dazu.

Nachdem die Hinrunde nicht so 
erfolgreich verlaufen ist (1 Sieg, 
1 Unentschieden und 4 Niederla-
gen), hoffen wir in der Rückserie 
auf bessere Ergebnisse. Schließ-
lich muss sich das gute und in-
tensive Training der Hallenphase 
ja auszahlen. Wir als Trainerteam 
sind auf die Freiluftsaison ge-
spannt.

Neben der sportlichen Entwicklung steht auch die Teamgeistbildung im Vor-
dergrund. Ziel ist es, aus den Einzelspielern eine Mannschaft zu formen, die 
zusammenhält. Dafür haben die Trainingseinheiten und die Hallenturniere, 
auf denen wir uns als tolles Team präsentiert haben, schon viel gebracht.

TuS F2-Jugend
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Den Start in die Freiluftsaison 2017 machten wir beim F2-Turnier in Kirch-
heide. Obwohl ersatzgeschwächt angereist, zeigte das Team um die Trainer 
Julian Kunze, Dimitri Poop und Thorsten Holling gute Resultate. Von den 
Mannschaften des TSV Kirchheide, BHK Kalletal und FC Donop/Voßhei-
de trennte man sich jeweils 1:1, gegen den TuS Rot-Weiß Grastrup-Retzen 
gelang sogar ein 3:0 Erfolg. Neben den Ergebnissen stand jedoch auch der 
Spaß im Vordergrund und natürlich die Tatsache, dass jeder Spieler in jedem 
Spiel „ran“ durfte. Dazu gab es noch tolles Frühlingswetter und leckere Ver-
pflegung durch die Turnierleitung. Wir danken dem TSV Kirchheide für ein 
rundum gelungenes Turnier.

                                                                                                           Thorsten Holling

TuS F2-Jugend
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TuS Mini-Kicker

Viel Spaß und Erfolg für die Minikicker

Die Endspiele zu den Hallenkreismeisterschaften fanden dieses Jahr in Werl-
Aspe statt. Den Auftakt machten die Minikicker. Da bei den Minikickern die 
Fair-Play-Regeln gelten und nicht alle G-Jugend-Mannschaften des Kreises 
bei den Endspielen mitmachen können, werden die Teilnehmer ausgelost. 
Dieses Jahr fiel das Los auch auf unsere Minis. 

Trotz der frühen Uhrzeit am Samstagmorgen, waren die Kampfgeister bei 
den Kindern geweckt. Beim ersten Spiel konnte der TuS Brake leider nicht als 
Sieger vom Platz gehen, dafür aber bei den darauf folgenden zwei Spielen 
gegen TuS Ahmsen und den TBV Lemgo. 

Zur gemeinsamen Sieger-
ehrung wurde von allen 
Teams ein großer Kreis in 
der Hallenmitte gebildet. 
Dann rief Staffelleiter 
Stefan Kupahl nicht die 
einzelnen Vereine auf, 
sondern die Positionen, 
auf denen die Spieler am 
Vormittag aktiv waren. 
So holten Torhüter, Stür-
mer und Verteidiger ihre 
Medaillen gemeinsam 
ab. Insgesamt war das 
Turnier wirklich eine gelungene Veranstaltung. Organisation und Catering 
waren perfekt.

                                                                                                     

                                                                                                               Sylvia Webel
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TuS Mini-Kicker

Milan, Pia & Arda holen sich ihre
Medallien gemeinsam ab Torschützenkönig Mirko

Keeper Marek hielt bis auf einen 
unhaltbaren Ball einfach alles Furkan hat zwar kein Tor 

geschossen, aber dafür
so manches verhindert
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Viel Freude und Erfolge mit der C-1-Mannschaft

Personell unverändert startete die C 1 wieder in die Saison der Kreisliga A. 
Fünf Wochen vor Saisonstart begannen wir mit unserer Vorbereitung. Diese 
sah wegen der Witterung und unseres nicht bespielbaren Ascheplatzes so 
aus, dass man auf der Laufbahn Walkenfeld Runde um Runde drehte. Nicht 
gerade optimal, aber alle quälten sich und zogen ohne Murren mit. Das Er-
gebnis aus fünf Wochen Laufbahn: konditionell waren wir noch nie besser 
drauf als in diesem Jahr. Auch körperlich hat sich die Mannschaft in der Win-
terpause entwickelt. Das mag wohl am Alter liegen. Aus Kindern werden 
Jugendliche. Unser kleines Krafttraining in der Halle mag seinen Teil dazu 
beigetragen haben. 
Aber spielerisch und vor allem im taktischen Bereich hatten wir leider keine 
Möglichkeiten, mit der Mannschaft zu arbeiten. Dies war auch der Grund, 
warum wir unsere Hallenzeit am Donnerstag noch nicht an die E-Jugend ab-
geben konnten. Wenigsten hier sollte gespielt werden. Unsere Vorbereitung 
endete mit einem Testspiel gegen die die C-2 vom SC Verl. Der SC Verl wird 
sich wahrscheinlich seine Testspielgegner aussuchen können. Umso stolzer 
kann der TuS Brake sein, dass der SC Verl uns eine Anfrage für ein Testspiel 
gestellt hat. Unter der Tatsache wollten wir entsprechend auftreten und dem 
TuS alle Ehre machen. Das Spiel haben wir leider mit 7 : 4 verloren. Taktisch 
und auch von der Schnelligkeit her hatten wir dem SC Verl wenig entgegen-
zusetzen. 
Auch die Tatsache, ohne unsere Stammtorhüterin antreten zu müssen, trug 
sein übriges dazu bei. An dieser Stelle einen herzlichen Dank an Maxi Fasse. 
Es gibt bestimmt schöneres, als gegen  eine Bezirksliga Mannschaft den Not-
Torhüter zu spielen. Doch die Moral in der Mannschaft stimmt und jeder 
springt für die Mannschaft ein. So wird auch die Torwartposition mal eben 
provisorisch besetzt. Unsere Stammtorhüterin Lena Donat hat sich in der 
Hinrunde wohl doch schwerer am Daumen verletzt als bisher vermutet. Der 
Arzt ordnete 8 Wochen nach dem Unfall eine vorübergehende Spielpause 
an. Bis dahin stand Lena aber noch bei jedem Training und auch in der Hin-
runde bei uns im Tor. Sie ist eine echte Kämpferin, die mittlerweile mit einem 

TuS C1-Jugend
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TuS C1-Jugend

Zweitspielrecht bei der Damen-Mannschaft vom DSC Arminia Bielefeld aktiv 
geworden ist.    
Umso glücklicher sind wir, dass Natan Slowik, der im Sommer 2016 zu uns 
gestoßen ist, endlich seine Spielberechtigung bekommen hat. Natan war 
noch in seinem alten Verein in Polen angemeldet und konnte bisher noch 
gar nicht in Erscheinung treten. Natan hat in seinem alten Verein sowohl 
als Torwart als auch im offensiven Mittelfeld gespielt. Er ist aufgrund seines 
Spielverständnisses und seiner Technik ein echter Allrounder und kann da-
her unsere Ausfälle ideal kompensieren - ein echter Glücksgriff für uns!
Mit einem 12 Mann starken Kader und ohne weitere Testspiele gingen wir in 
die zweite Hälfte der  Saison. Das Nachholspiel gegen JSG Donop/Voßheide-
Diestelbruch Mosebeck endete mit 10 : 1 für uns. Das anschließende Spiel 
gegen Werl Aspe 2 konnten wir ebenfalls mit  8 : 1 für uns entscheiden. Of-
fenbar hat uns die Winterpause nicht geschadet und wir machen da weiter, 
wo wir im Herbst aufgehört haben: mit Toreschießen  - Wahnsinn !  

Jonas Zych, Torjäger Natan Slowik, Allrounder
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TuS C1-Jugend 

Als Tabellenführer und mit einem Torverhältnis von 37 : 2 Toren begannen 
für uns am letzten Samstag gegen den Tabellenfünften beim Tus Lipperrei-
he die entscheidenden Wochen . Bei einem Blick auf die Tabelle und den 
Spielergebnissen anderer Mannschaften zeichnen sich leider deutliche Leis-
tungsunterschiede in der Liga ab. Die Meisterschaft wird aller Voraussicht 
nach unter den Mannschaften Werl Aspe, TuS Lippereihe,  TuS Asemissen, 
Bad Salzuflen und dem TuS Brake entschieden. Wir haben noch alle der ge-
nannten Mannschaften vor der Brust. 
Dementsprechend traten wir am letzten Samstag in Lipperreihe konzent-
riert auf und gingen in der 5. Minute durch Jonas Zych in Führung. In der 20 
Minuten glich der TuS Lipperreihe jedoch aus. Im weiteren Spielverlauf hät-
ten beide Mannschaften noch den Führungstreffer erzielen können. Alles 
in einem ein gerechtes Unentschieden. Beide Mannschaften neutralisierten 
sich weitestgehend über die 70 Minuten. Wir wollen auf keinen Fall von 
einem Punkteverlust sprechen. Mit einem Punkteverhältnis von 13:1 und 
einem Torverhältnis von 38:3 sind wir weiterhin ungeschlagen und haben 
die Meisterschaft noch selbst in der Hand. Wir werden weiter an unserm 
Plan arbeiten.
Ganz nebenbei stellt die C-1 des TuS Brake den Top Torjäger der Liga. Jonas 
Zych führt die Torjägerliste mit einem Vorsprung von 10 Toren an. Jonas 
erzielte letzten Samstag seinen 21. Treffer im 5. Spiel. Zum Vergleich: Der 
Top-Torjäger aus dem Kreis Detmold kommt vom TuS Horn Bad Meinberg 
und hat ebenfalls 21 Tore nach 8 Spielen auf dem Konto. Die C-1 hat neben 
Jonas aber mindestens noch zwei weitere Spieler in Ihren Reihen, die durch 
konstant gute Leistungen ein wenig aus der Masse herausstechen. Und so 
wundert es nicht, dass sich Anfragen anderer ortsansässiger Vereine meh-
ren. Ob es gelingt, die Mannschaft in der nächsten Saison zusammenzuhal-
ten? Uns als Trainer würde das natürlich sehr freuen.
Wir haben mit der C-1 eine Jugend, in der Zusammenhalt, Ehrgeiz und die 
Moral stimmen. Wir sind davon überzeugt, dass diese Mannschaft dem TuS 
noch sehr viel Freude/ Erfolge bereiten kann. An dieser Stelle auch unser 
Dank an die Eltern, die uns den Trainer-Job mit Ihrem Engagement für die 
Mannschaft sehr leicht machen.                                                  
                                                                                Gordon Webel & Jörg Gebauer 
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TuS C1-Jugend 
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TuS Portrait

Eric Menze
2. Mannschaft

Mittelfeld

Lieblings Videospiel?
FIFA

Lieblings Essen?
Zigeunerwurst mit Pommes

Hobbys neben Fussball?
Freunde treffen

Lieblingsposition?
zentrales  Mittelfeld

Vorbilder?
Schweinsteiger; Polster; Beckenbauer

Lieblings App?
Kicker, WhatsApp
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TuS Portrait

Niklas Köhring
C-Jugend
Mittelfeld

Vorbilder?
Reus; Neymar; Götze

Lieblings Videospiel?
FIFA

Lieblings Essen?
Pizza

Hobbys neben Fussball?
Jugendfeuerwehr

Lieblingsposition?
linkes Mittelfeld

Lieblings App?
Whatsapp & Snapchat
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TuS Lena Donat im Portrait

Die Katze vom TuS Brake

Seit den Minikickern spielt Torhüterin Lena Donat beim TuS Brake. Mittler-
weile in der C-Jugend angekommen, darf sie mit einer Sondergenehmigung 
noch bei „ihren“ Jungs spielen.

Nach vielen erfolg-
reichen Jahren, in 
denen sie mit der 
E3-Jugend Meister 
Kreisliga A wur-
de, in der E1 das 
„Tripple“ (Meister 
Kreisliga A, Stadt-
meister und Kreis-
pokalsieger) er-
rungen hat und zu 
guter Letzt in der 
D1 nochmal Meis-
ter in der Kreisliga 
A wurde, klopfte 
nun Arminia Biele-
feld bei ihr an. Mit 
der Gewissheit, 
dass sie ein Zweit-
spielrecht beim 
TuS Brake behält, 
wechselte unsere 
„Katze von Brake“ 
jetzt in die Mäd-
chenmannschaft der B-Jugend von Arminia Bielefeld.

Stolz, dass Lena es soweit gebracht hat, sind ihre Mannschaftskameraden. 
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TuS Lena Donat

Sehr froh ist das Trainerteam Jörg Gebauer und Gordon Webel, dass sie 
trotzdem auch weiterhin beim TuS im Tor steht. Lenas unermüdlichem Ein-
satz sind letztlich viele Erfolge zu verdanken.

                                                                                                            Gordon Webel
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TuS Jahreshauptversammlung
Der TuS Brake lädt alle Mitglieder
der Fussball-Abteilung ein zur
 Jahreshauptversammlung am
31.03.2017 um 19:30 Uhr
ins Sporthaus am Walkenfeld!

Tagesordnung:
1.  Eröffnung und Begrüßung
2.  Gedenken an die Verstorbenen
3.  Genehmigung des ausgelegten Protokolls der Mitgliederversammlung
      vom 26.2.2017
4.  Berichte:
         a) Abteilungsleiter
         b) Kassenwart
         c) Jugendobmann
         d) Altherrenobmann
5.  Entlastung des Vorstands
6.  Ehrungen
7.  Verschiedenes
8.  Gemütliches Beisammensein

Im Namen des Vorstands der Fussballabteilung

Michael Berge
(Geschäftsführer)
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1. Vladimir Federau 2. Mannschaft 7
2. Johannes Broll 1. Mannschaft 7
 Albert Schulz 1. Mannschaft 5
4. Maik Lappenbusch 3. Mannschaft 4
 Radwan Haroon 2. Mannschaft 4
6. Mikel Schleif 2. Mannschaft 3
 Andreas Schulz 2. Mannschaft 3

TuS Torjäger
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TuS Förderverein
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WIR BERATEN!

Vogelsteller • Kaufmann • Schlue 
Ihre Ansprechpartner für
Steuerangelegenheiten,
Rating RK / IHK geprüft,
Betriebswirtschaftliche Beratung

VOGELSTELLER & KAUFMANN

www.vogelsteller.de

Steuerberater
Vereidigter Buchprüfer
Mittelstraße 20
32657 Lemgo
Fon 052 61 • 97 66 - 0

Beratungsstelle Barntrup
Hans-Jürgen Schlue
Detmolder Straße 1
32683 Barntrup
Fon 052 63 • 95 59 44

In Kooperation mit Frank Vogelsteller
Fachanwalt für Steuerrecht
Mittelstraße 20
32657 Lemgo
Fon 052 61 • 97 66 - 0

jetzt

Mittelstr.20
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Elfmeter

H.Lessmann

Halle &  
Kampe

HSV Höpper

Roland

Waschi

Hasenkamp 10

Grillzar

Das Angelhaus Brake

Glückauf

Rolf Menze

TuS Chef

Klaus-Dieter

Püppi

Bayern Rüdi

Wannberg

Knobelclub Elfmeter

Rolf
Dahlmeier

M.Berge

Britta

Bruni Menze

Kurt Horz

Piddy

Die armen
Willis

Bayern Rüdi

DSC

Inge

U.Kaufmann

Familie Bödecker

Ein Vogel

Kurt Horz

Leben in Brake

LED Günni

Altliga

Will

Earl

St.Pieper

Höpper Menze

Moosi Heizöl

Arminius

Großer &
kleiner Lullu

Werner

Will

Heiner

Th.Schlüter

Ulli & Ulrike

HSV Theo

Höpper Menze

TuS Förderkreis
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